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Neuer Glanz für die Herz-Jesu Kirche Finsterwald  
 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 
 
Mit grosser Freude lud der Kirchenrat Entlebuch am Sonntag, 24. August 2025, zahlreiche 
Gäste und die Bevölkerung zum Festgottesdienst mit Altarweihe in die Herz-Jesu Kirche 
Finsterwald ein. Die Festmesse bildete den feierlichen Abschluss der erfolgten Aussen- und 
Innensanierung. 
 
Ein Tag der Freude und des Dankes 
Die Festmesse zelebrierte Bischof DDr. Felix Gmür. Mitzelebranten waren Pastoralraumleite-
rin Elisabeth Zürcher Heil MTh, Leitender Priester Arogya Salibindla, Kaplan Nick Ryan und 
Diakon Fritz Renggli. Der Jodlerklub Finsterwald und die Musikgesellschaft Finsterwald um-
rahmten den Gottesdienst. Zum anschliessenden Apéro, organisiert von der Älplerbruder-
schaft Finsterwald, wurden alle Mitfeiernden herzlich eingeladen. 
 
Zur Baugeschichte des modernen Kirchenbaus  
Bekanntlich wurde die Herz-Jesu Kirche der Pfarrei Finsterwald 1938/1939 erbaut und am 
05. November 1939 vom Bischof Dr. Franziskus von Streng eingeweiht. Projektiert und be-
gleitet bei der Ausführung wurde dieser Sakralbau vom bekannten ETH-Architekten Gisbert 
Meyer aus Luzern. Im Innenraum der Kirche ist das eindrückliche Wandbild im Chor nach 
Entwürfen von Alfred Schmidiger erwähnenswert. Die verputzten Beton- und Mauerwerksflä-
chen fügen sich ausgezeichnet in die gebirgige Voralpenlandschaft ein. Der kubische, in 
Schiff, Chor und Turm, gegliederte Bau ist in der Talschaft Entlebuch ein seltener Vertreter 
eines modernen Kirchenbaus. Die Seitenwände der Saalkirche sind mit je fünf Okuli be-
stückt, der Chor verfügt über zwei weitere, höher positionierte Rundfenster. Die Kirche ist im 
Bauinventar Kanton Luzern (BILU) als schützenswert aufgeführt. 
 
Fünf Jahre von der Projektplanung bis zur Realisation  
Die Projektplanung der Sanierung begann 2020/21. Bereits 2022 erfolgte die Sanierung der 
Glockenanlage mit Unterstützung des Glockenexperten Matthias Walter, Bundesamt für Kul-
tur. Dabei wurde die «Kleine» Glocke von 1722 in das Geläut integriert. 2023 wurden grös-
sere Instandstellungsarbeiten an der Fassade und an den Umgebungsmauern ausgeführt. 
Die Dächer auf dem Turm und auf der Eingangshalle mussten total saniert werden. Undichte 
Kittfugen bei den Fenstern sowie defekte Glasscheiben galt es zu ersetzen. Eine PV-Anlage 
wurde auf dem West- und dem Norddach installiert. 2025 wurde im Innern eine Trockenreini-
gung der Wand- und Deckenoberflächen vorgenommen. Die Heizung wurde mit einem er-
weiterten Lüftungskanal im Boden der Kirche erneuert. Bei den Kirchenbänken und dem Bo-
den erfolgte eine Auffrischung. Erneuerungen der Elektroinstallation, der Raumbeleuchtung 
und der Akustik-Anlage fanden statt. Der weiter vorgelagerte Altarraum mit Altar und Ambo 
wurde neugestaltet.   
 
Grosser Dank für die professionelle Arbeit 
Ein spezieller Dank gebührt der Baukommission. Die Baukommission mit Franz Bieri (Präsi-
dent BK), Peter Hofstetter (Kirchmeier) und Josef Röösli (Baufachmann aus Finsterwald) 
nahm im Mai 2022 ihre Arbeit auf. Die fachliche Begleitung hatten Architekt FH Bernhard 
Hofstetter (Bauplanung) und Florian Furrer (Bauleitung) von der PP Architektur AG Escholz-
matt (früher Entlebuch) inne. Pius Hofstetter war für die Protokollführung und Administration 
zuständig.   
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Begleitet wurde die Baukommission von Frank Bürgi, Kant. Denkmalpflege, und von der Diö-
zesane Bau- und Kulturkommission, namentlich von Dr. Odo Camponovo und Matthias Kiss-
ling. Für die künstlerische Gestaltung des Altarraumes mit Alter und Ambo war Ruedi Sorg, 
Architekturbüro Entlebuch, verantwortlich.  
Allen Planungs- und Architekturbüros, den Handwerkern und den Unternehmern gebührt ein 
grosses Lob für ihre fachkundige und professionelle Arbeit.  
 
Der Kirchenrat freut sich, dass die Herz-Jesu Kirche als Ort der Besinnung und Begegnung 
den Gläubigen wieder zur Verfügung steht.      

 

     
 
Der Festgottesdienst mit Altarweihe, zelebriert von unserem Bischof Felix Gmür und weiteren Zeleb-
rierenden, wurde von frohem Jodelgesang und schönen Musikklängen umrahmt. Es herrschte am 
Festgottesdienst und am anschliessenden Festanlass eine fröhliche Stimmung (Bild rechts v.l.n.r.: 
Patoralraumleiterin Elisabeth Zürcher Heil MTh, Bischoff DDr. Felix Gmür, Diakon Fritz Renggli). (Fo-
tos Alexander Zimmerling)     

 
 
 
 
Kirchenrat Entlebuch   
Pius Hofstetter-Vogel 
Kirchgemeindepräsident  
 


